
Der Ausschussvorsitzende eröffnet um 19.05 Uhr die Sitzung. 
 
 
Offene Fragen aus der Sitzung vom 02.06.2009 
 
 
Haushaltsplan S. 39, Nr. 5441040: 
 
Herr Seebens (FDP) fragt nach, wofür der Ansatz von 25.000 Euro ist.   
 
Verwaltung: Im Haushaltsjahr 2008 sind die Beihilfekosten sehr hoch gewesen. Um das Risiko 

von hohen Beihilfekosten zu minimieren möchte die Verwaltung mit Hilfe der 
Rheinischen Versorgungskassen Versicherungsangebote prüfen.  

 
Haushaltsplan S. 67, Nr. 4321140: 
 
Herr Koll (CDU) fragt nach, warum es hier einen Ansatz von 40.000 Euro gibt: 
 
Verwaltung:  Durch eine neue Feuerwehrsatzung, die noch von dem Rat der Stadt 

Meckenheim beschlossen werden muss können mehr Gebühren abgerechnet 
werden. 

 
 
Haushaltsplan S. 85, Produkt 212.1: 
 
Es sollen insgesamt drei elektronische Tafeln („Smartboards“) für die weiterführenden Schulen 
angeschafft werden. Die Verwaltung ist beauftragt worden bei den Schulen nachzufragen, ob so 
etwas gewünscht ist und wie die Ausstattung der Smartboards sein soll (Kosten). 
 
Verwaltung: Gymnasium und Hauptschule wünschen sich ein Smartboard. Die Realschule hat 

noch nicht geantwortet, aber es kann davon ausgegangen werden, dass sie auch 
ein Smartboard haben möchten. Die Smartboards kosten zwischen 3.000 
(stationär) und 5.000 (mobil) Euro. 

 
Antrag der CDU-Fraktion:  
 
Es sollen für die weiterführenden Schulen je ein Smartboard zum Preis von bis zu 5.000 Euro 
angeschafft werden. Der Beschluss wird einstimmig angenommen. 
 
Beschluss: Einstimmig 14 Ja-Stimmen / 00 Nein-Stimmen / 00 Enthaltungen 
 
 
Frage von Herr Feilen (CDU) zu der Finanzierung des Angebots „Warme Mahlzeit“ 
 
Verwaltung:  Die Finanzierung für 2009 ist gesichert. Es gibt ein Landesprogramm zur 

Finanzierung von „Warmer Mahlzeit“ das für das Schuljahr 2009/10 verlängert 
wurde. Der Bewerbungsschluss für dieses Programm ist der 30.09.2009. 

 
Der Finanzausschuss beauftragt die Verwaltung zu prüfen, ob in dem Angebot „Warme 
Mahlzeit“ auch Kindergartenkinder einbezogen werden können. 
 
 



Antrag der SPD Fraktion 
 
Es sollen Mittel im Haushalt 2009 bereitgestellt werden, damit an den Schulen in Meckenheim 
Islamunterricht in deutscher Sprachen angeboten werden kann. Der Antrag wird abgelehnt. 
 
Beschluss: Mehrheitlich 04 Ja-Stimmen / 09 Nein-Stimmen / 01 Enthaltungen 
 
 
Zuständigkeit für den Merler Saal 
 
Herr Kohlhaas (CDU) möchte, dass der „Merler Saal“ unter dem Geschäftsbereich 50.3 und 
nicht unter der Serviceeinheit 10.5 aufgeführt wird. Die Verwaltung stimmt dem zu. 
 
 
Haushaltsplan S. 91, Produkt 251.1: 
 
Frau Dr. Kuchta (SPD) möchte das bei dem Punkt „Schnittstellen mit Externen“ auch die 
Obstbauern aufgeführt werden. Die Verwaltung wird die Produktbeschreibung ergänzen. 
 
 
Anträge zu einer Erhöhung der Freistellungsgrenze in der Kindergartenbeitragssatzung 
und einem Geschwisterrabatt, Produkt 362.1 
 
Die Anträge sind vorgetragen worden und die Verwaltung wird damit beauftrag bis zur nächsten 
Sitzung weitere Informationen über eine Machbarkeit der Anträge. 
 
 
Neubau Dreifachturnhalle: 
 
Die Verwaltung soll im Vorfeld mit der Versicherung und dem Architekten die Möglichkeit einer 
Solaranlage auf der neuen Dreifachturnhalle prüfen. 
 
 
Antrag der Fraktion für Bürger 
 
Die geplanten Mittel für den Spielplatz „Am Wäldchen“ sollen gestrichen werden.  
Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt. 
 
Beschluss: Mehrheitlich 01 Ja-Stimmen / 13 Nein-Stimmen / 00 Enthaltungen 
(Frau Dr. Kuchta war bei der Abstimmung nicht anwesend) 
 
Auf Nachfrage von Frau von Havranek, erklärt der Bürgermeister, dass zu den Spielplätzen 
weitere Anträge im Sozialausschuss gestellt werden können. 
 
Hundesteuer 
 
Frau Pfeifer teilt den Ausschussmitgliedern, auf Nachfrage von Herr Seebens (FDP) mit, dass 
der Ansatz für die Hundesteuer im Produkt 611.1 für das Jahr 2012 nachgetragen wird.  
 
Gewerbesteuereinnahmen 
 
Der Bürgermeister teilt den Ausschussmitgliedern mit, dass die Stadtverwaltung Meckenheim 



den Ansatz der Gewerbesteuereinnahmen für das Jahr 2009 um ca. 1.000.000 Euro zu dem Ist-
Ergebnis 2008 gesenkt hat. In der aktuellen Situation ist es schwierig die Auswirkungen der 
Finanzkrise genau vorher zu sagen.  
 
Abstimmung über die Haushaltssatzung  
 
Die Abstimmung wird auf den 09.06.2009 vertagt. 
 
 
Der Ausschussvorsitzende beendet um 21.40 Uhr den öffentlichen Teil. 


